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Regelmäßig an Herzsportgruppen Teilnehmende 

haben eine geringere kardiale  •	
und gesamte Sterblichkeit, 

haben weniger häufig schwere •	
Verlaufskomplikationen seitens des Herzens, 

sind körperlich leistungsfähiger  •	
in Alltag, Beruf und Freizeit, 

wissen mehr um ihre Krankheit und  •	
um gesundheitsförderndes Verhalten, 

können sich besser in ihrer körperlichen  •	
und psychischen Belastbarkeit einschätzen, 

blicken hoffnungsvoller in die Zukunft, •	

gestalten ihr Leben planvoller, •	

sind lebensgewandter und lebensfroher, •	

schätzen freudvolles Gemeinschaftserlebnis •	
mehr als Nichtteilnehmer. 

Information für  HerzpatientInnen 

Ein Baustein 
zur Genesung zur Genesung zur Genesung 

Sie haben gelernt, 
mit Ihrer chronischen Krankheit 

 lohnt sich die Teilnahme an einer

Kurzum,

Warum Informationen zu den Herzsportgruppen erhalten 
Sie bei folgenden Personen bzw. Einrichtungen:

Kontaktperson Gruppe Pustertal:
Dr. Franz Grießmair, Tel. 335 63 45 451
Verantw. Arzt: Dr. G. Egger

Kontaktperson Gruppe Brixen:
Ertl Alexander, Tel. 347 12 83 595
Verantw. Arzt: Dr. M. Fliri

Kontaktperson Gruppe Meran:
Mayrhofer Michael Karl, Tel: 0473 448 727
Verantw. Arzt: Dr. R. Paulmichl

Kontaktperson Gruppe Bozen:
Dr. Drahorad Wolfgang, Tel. 339 523 29 16
Verantw. Arzt: Primar Dr. W. Pitscheider

Kontaktperson Gruppe Schlanders:
Tappeiner Karl, Tel. 0473 626 148 | 335 807 67 00 
Verantw. Arzt: Dr. H. Weiss

Kontaktperson Gruppe Passeier:
Verantw. Arzt: Dr. F. Innerhofer
Tel. 0473 641 207

gut zu leben! 

Herzsportgruppe?

Es gibt viele gute, 
wissenschaftlich belegte Gründe. 

Die Herzsportgruppe  
am Wohnort
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Mit freundlicher Unterstützung 
des Südtiroler Gesundheitswesens 
und des Südtiroler Sanitätsbetriebs

Sekretariat Herzstiftung

Alois Kuperionstr. 17

I - 39012 Meran

Tel.: +39 0473 270 433

Fax: +39 0473 270 394

www.herzstiftung.org

info@herzstiftung.org
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Die Südtiroler Herzstiftung wird unterstützt von:



denen der Arzt die Teilnahme an einer 

Herzsportgruppe anraten soll?

um an einer

Was ist eine Herzsportgruppe? Gehöre ich zu den Patienten, Was müssen Sie tun,

Herzsportgruppe teilzunehmen?

Die Herzsportgruppe ist eine Gruppe von PatientInnen mit 

chronischen Herz-Kreislauf-Erkrankungen, die sich meist 

am Wohnort regelmäßig mindestens 1 x wöchentlich auf 

ärztliche Verordnung unter Betreuung eines Herzgruppen-

arztes und eines qualifizierten und lizenzierten Physio-

oder Sporttherapeuten trifft. 

Gemeinsam werden im Rahmen eines ganzheitlichen 

Konzeptes durch Bewegungs-und Sporttherapie, Erler-

nen von Stressmanagementtechniken, Änderungen im 

Ess- und Genussverhalten, sowie durch psychosoziale 

Unterstützung die Folgen der Krankheit kompensiert 

und eine Sekundärprävention angestrebt. 

In Einzel- und Gruppengesprächen wird über die Krank-

heit informiert, das der Genesung dienende und die 

Gesundheit fördernde Verhalten nahegebracht - und 

werden Entspannungstechniken trainiert. Der zeitlich 

größte Raum ist dem Üben und Trainieren des Körpers 

in Form von Gymnastik, Ausdauerbeanspruchungen, 

Kräftigungsmaßnahmen und Spielen gewidmet. 

Die Gruppengröße beträgt im Grundsatz nicht mehr 

als 15 TeilnehmerInnen. Je nach Belastbarkeit werden 

Übungsgruppen (0,5-1,0 Watt/kg Körpergewicht) und 

Trainingsgruppen ( > 1,0 Watt/kg Körpergewicht) unter-

schiedlich zum Sport angeleitet. 

Das Ziel ist es, dass Sie durch die fachkompetente Anlei-

tung Selbstsicherheit und Selbstvertrauen gewinnen, um 

das erlernte Wissen und die gewonnenen Erfahrungen 

eigenständig und eigenverantwortlich in Alltag, Beruf 

und Freizeit konsequent umsetzen zu können. 

Übernehmen Sie selbst die Initiative und sprechen  Sie 

Ihren Hausarzt oder Kardiologen darauf an.

Wenn es Ihre Erkrankung zulässt, wird  Ihnen der •	

Facharzt (Kardiologe) raten, an einer Herzsportgrup-

pe teilzunehmen! 

Nach stationären Rehabilitationen in Spezialein-•	

richtungen wird eine Fortsetzung der rehabilitati-

ven Maßnahmen in ambulanten Herzgruppen vom 

verantwortlichen Arzt der Klinik angeraten bzw. 

verordnet. 

Schauen Sie sich die Gruppe an, nehmen Sie pro-•	

beweise teil! 

Es sollten folgende Unterlagen, die vertraulich behandelt 

werden, dem überwachenden Arzt und dem Übungslei-

ter vorgelegt werden: 

Bestätigung vom Haus- bzw. Facharzt für die Teil-•	

nahme an der Herzsportgruppe 

Informationen über die Einnahme von Medikamen-•	

ten und möglichen Risikofaktoren 

Bericht und Belastungshinweis vom Rehabilitations-•	

aufenthalt bzw. der letzten Ergometrie 

Wenn bei Ihnen eine der folgenden Krankheiten vor-

liegt, sollten die Chancen der Herzsportgruppe genützt 

werden: 

Koronare Herzerkrankung mit stabiler Angina pec-•	

toris nach Herzinfarkt und Reinfarkt nach Bypass-

Operation

nach Ballondilatation (PTCA) mit und ohne Stent-•	

Implantation 

nach Aneurysmaektomie •	

bei Herzfehler und Herzklappenfehler mit und ohne •	

operative Korrektur 

nach Myokarditis •	

bei Kardiomyopathie (Herzinsuffizienz) •	

nach Schrittmacherimplantation •	

bei implantiertem Defibrillator •	

nach Herztransplantation •	

bei ausgeprägten funktionellen Herz-Kreislaufstö-•	

rungen, insbesondere Hypertonie mit kardiovascu-

lären Schäden 

bei hyperkinetischem Herzsyndrom •	

Tun Sie es Ihrer Gesundheit 
und Lebensqualität zuliebe.

Voraussetzung für eine Teilnahme an der Herz-

sportgruppe ist eine Belastbarkeit von mindestens 

0,5/0,75 Watt pro Kilogramm Körpergewicht, was 

von Ihrem Hausarzt/Kardiologen zu beurteilen ist. 




